
\ '\ 
Amt~r Tiroler Landesregierung 

Präs.Abt. 11 - 1182/24 

An das 
Bundesministerium für 
Justiz 

Museumstraße 7 
1070 Wie n 

A-6010 Innsbruck, om .. .HL .... ~.P.~~J .. J9.~9 .............. . 
Tel.: 05222/508, Durchwohl Kloppe J;?} ...................... . 

Sachbearbeiter: ,.p.~.~ .... H.9J.P.~.V~.L .................... . 

Bitte in der Antwort die 
Gescb4ftszahl dieses 
Schreibens anführen. 

Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes über das 
Disziplinarrecht der Rechtsanwälte und 
Rechtsanwaltsanwärter (Disziplinar­
statut 1989 - DSt 1989); 
Stellungnahme 

Zu Zahl GZ 16.300/48-1 6/89~vom 17. März 1989 

Gegen den übersandten Entwurf eines Bundesgesetzes über 

das Disziplinarrecht der Rechtsanwälte und Rechtsanwaltsan­

wärter (Disziplinarstatut 1989 - DSt 1989), werden keine 

Einwände erhoben. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem 

der Parlamentsdirektion zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 
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Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederästerr. Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

Für die Landesregierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 
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